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Medizinische Versorgung

Barleben bekommt einen weiteren 
Mediziner. Der Facharzt für Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe, Dr. med. Michael 
Wagner, hat im Breiteweg 50 in Bar-
leben seine Praxis eröff net. 
S. 7 (Titelbild)

Einsatz für Kinder wird bedacht

Mit je 1.635 Euro unterstützt die Ge-
meinde Barleben die Arbeit des 
Kinderfördervereins Ebendorf und des 
Kinder- und Jugendfördervereins Bar-
leben. Die Mittel stammen aus der 
jährlichen Ausschüttung des Versiche-
rers der Gemeinde.
S. 8 

Testen und Impfen

In dem Testzentrum in der Mittel-
landhalle in Barleben gibt es auch die 
Möglichkeit, sich die Corona-Schutzimp-
fung verabreichen zu lassen. Es werden 
Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen 
vorgenommen.
S. 23



2 | Anzeige



Vorerst keine Bürgermeistersprechstunde
>> Aufgrund des aktuellen In-
fektionsgeschehens findet die 
Bürgermeistersprechstunde vorerst 
nicht statt. Ansonsten bietet Bür-
germeister Frank Nase jeden ersten 
Montag im Monat eine Sprechstunde 
an. In der Zeit von 16:00 bis 17:00 

Uhr hat er ein offenes Ohr für Sorgen, 
Kritiken und Wünsche der Bürgerin-
nen und Bürger aus den Ortschaften 
Barleben, Ebendorf und Meitzendorf. 
Die Bürgermeistersprechstunden fin-
den im Büro des Verwaltungschefs 
in der Gemeindeverwaltung, Ernst-

Thälmann-Straße 22 in Barleben, 
statt. Um eine schriftliche Voranmel-
dung per E-Mail an buergermeister@
barleben.de wird gebeten. 
Wann die nächste Bürgermeister-
sprechstunde stattfindet, wird hier 
bekannt gegeben. (tz)

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2023/2024
>> Laut Schulgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt werden Kinder, die 
bis zum 30. Juni eines Kalenderjah-
res das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, mit Beginn des folgenden 
Schuljahres schulpflichtig. Kinder, die 
bis zum 30. Juni eines Kalenderjah-
res das fünfte Lebensjahr vollendet 
haben, können vorzeitig eingeschult 
werden. Die Anmeldungen für die 

im Jahr 2023 schulpflichtig werden-
den Kinder (geboren zwischen dem 
1. Juli 2016 und dem 30. Juni 2017) 
der Gemeinde Barleben (nur Wohn-
adresse Barleben) finden wie folgt 
statt:
Grundschule Barleben, Feldstraße 20, 
39179 Barleben (1. Obergeschoss)
Montag, 28.02.2022 von 07:00 bis 
12:00 Uhr und von 15:00 – 17:00 

Uhr. Bei der Anmeldung ist die Ge-
burtsurkunde des Kindes oder das 
Familienstammbuch vorzulegen. Das 
Vorstellen der Kinder (schulärztliche 
Untersuchung) erfolgt zu einem ge-
sonderten Termin.
Bei Fragen  diesbezüglich ist die 
Grundschule Barleben unter der 
Telefonnummer 039203/5654210 
erreichbar. (Schulleiterin A. Krause)
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Sprechzeiten der Ortsbürgermeister mit 3G
Die Ortschaften Barleben, Eben-
dorf und Meitzendorf haben 
jeweils einen eigenen Ortsbürger-
meister. Er wird für die Dauer von 
fünf Jahren aus der Mitte des Ort-
schaftsrates gewählt und arbeitet 

ehrenamtlich. Der Ortsbürgermeis-
ter ist direkter Ansprechpartner für 
die Bürgerinnen und Bürger und 
leitet ihre Anliegen weiter, zum Bei-
spiel an die Gemeindeverwaltung 
oder direkt an den Bürgermeister. Die 

Bürger können sich mit Wünschen, 
Anregungen oder auch Kritik an ihre 
Ortsbürgermeister während folgender 
Sprechzeiten wenden. Aktuell gilt ein 
3G-Zugangsmodell für alle Gebäude 
der Gemeindeverwaltung.

Claus Lehmann (FWG) 
Ortsbürgermeister Barleben 
Sprechzeit: dienstags 16:00 – 18:00 Uhr
Ortschaftsbüro in der Ernst-Thäl-
mann-Straße 22 (Raum 0.03) 
Telefon: 039203 565 3320

Manfred Behrens (CDU) 
Ortsbürgermeister Ebendorf
Sprechzeit: mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
Ortschaftsbüro im Bürgerhaus, Am 
Thieplatz 1
Telefon: 039203 565 4410

Peter Hiller (CDU)
Ortsbürgermeister Meitzendorf
Sprechzeit: dienstags 17:00 – 18:00 Uhr
Ortschaftsbüro im Dorfgemein-
schaftshaus, Lange Straße 23
Telefon: 039203 565  4310
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Neuer Termin für Begradigungen
>> Im Sommer 2022 werden, sofern 
die Witterungsbedingungen es zulas-
sen, die Einebnungen der Grabmale 
von abgelaufenen Nutzungsrechten 
auf den Friedhöfen der Gemeinde 
Barleben durch Mitarbeiter der Ge-
meinde vorgenommen.
Anträge hierfür müssen in der Gemein-
de Barleben im Bau- und Ordnungsamt, 
Bereich Friedhofsverwaltung bis zum 

30.04.2022 abgegeben werden.
Anträge, die zu einem späteren Zeit-
punkt eingehen, bleiben für das Jahr 
2022 unberücksichtigt. Die Eineb-
nungen können dann erst wieder im 
Sommer 2023 erfolgen.
Vor der Begradigung sind die Nut-
zungsberechtigten bzw. Angehörige 
dazu verpfl ichtet, die betreff enden 
Grabstellen selbst zu beräumen, 

d.h. von Pfl anzen und Gewächsen 
sowie von Grabschmuck und Deko-
ration zu befreien. Sollte aufgrund 
von enormem Bewuchses eine auf-
wendige Beräumung der Grabstelle 
erforderlich sein, wird die nach dem 
tatsächlichen Aufwand gemäß Fried-
hofsgebührensatzung der Gemeinde 
Barleben erhoben. 
(Friedhofsverwaltung)

Weiteres Testzentrum in Barleben eröff net

>> In Barleben ist die Möglichkeit, 
sich auf das Corona-Virus testen zu 
lassen, erweitert worden. Neben 
der Teststation in der Mitellandhalle, 
hat kürzlich eine weitere Teststation 
in Barleben eröff net. Diese befi n-
det sich in der Ebendorfer Straße 
19 in den ehemaligen Räumlichkei-
ten eines Bistros. Bürgerinnen und 
Bürger können sich hier an sieben 
Tagen in der Woche kostenlos testen 
lassen. Die Einrichtung hat Montag 
bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr 

sowie Sonnabend und Sonntag von 
10:00 bis 14:00 Uhr geöff net. (tz)
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In Barleben soll sich was bewegen
>> Als eine von 40 Kommunen 
deutschlandweit wurde die Gemein-
de Barleben für das Modellprojekt 
»Zukunftswerkstatt Kommunen – 
Attraktiv im Wandel« ausgewählt 
und wird nun bis 2024 bei der Er-
arbeitung und Umsetzung einer 
Demografiestrategie unterstützt. 
Barleben möchte damit für alle 
Generationen in den jeweiligen Le-
bensphasen attraktiv sein und auch 
weiterhin als wichtiger Wirtschafts-
standort sowie Standort für Wohnen, 
Bildung und Freizeit punkten.
Das Vorhaben soll genutzt werden, 
um den demografischen Wandel 
vor allem durch die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger selbst zu ge-
stalten. Einen Schwerpunkt werden 
dabei die Themen von Umwelt- 
und Klimaschutz bilden und diese 
stärker mit den Interessen- und 
Bedarfslagen in Einklang bringen. 
Die Gemeinde erhofft sich gleicher-
maßen von Jung und Alt wichtige 
Impulse zur Gestaltung der grünen 
Themen. Natürlich soll auch an die 
bestehende Demografiestrategie 
und vorhandene Ideen angeknüpft 
werden. Hier rückt das Potenzial und 
die Kreativität der Unternehmen, 
der Vereine sowie auch der Bürge-
rinnen und Bürger ins Zentrum einer 
Anpassungsstrategie. Gemeinsame 
Lösungen schaffen: generationen-
gerecht, ressourcenschonend und 
zukunftsfähig. 
Am 17.11.2021 fand bereits der 
Auftakt in der Gemeindeverwaltung 
zum Modellvorhaben statt. Erste 
Schwerpunkte konnten hier ver-
tieft werden: »In Barleben soll sich 
was bewegen« so Bürgermeister 
Frank Nase. »Wir gehen aktuell von 
bis zu 3.000 zusätzlichen, neuen 

Arbeitsplätzen durch das Ansie-
deln von Unternehmen am Standort 
Barleben aus« betont der Bürger-
meister. Dieser enorme Bedarf an 
Fachkräften ist für Barleben eine 
Herausforderung und es bedarf 
geeignete Strategien, diesen zu de-
cken. Die Wohnraumnachfrage nach 
Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie 
Doppelhaushälften wird weiter stei-
gen. Um dieser Entwicklung Schritt 
zu halten und für Barleben weiter-
hin beste attraktive Bedingungen 
zu schaffen, möchte die Gemeinde 
weiter an den bürgernahen The-
men arbeiten und dadurch auch als 
Wohn- und Arbeitsstandort attrak-
tiv sein. Viele Themen und Ideen 
sind bereits vorhanden: Digitali-
sierung als wichtiges und zentrales 
Querschnittsthema soll die Bürger 
Barlebens stärker vernetzen. Gerade 
ältere Menschen zeigen sich fort-
schrittlicher, als lange Zeit vermutet. 
In den nächsten Jahren wächst die 

Akzeptanz von Internetanwendun-
gen, neuen Medien und digitalen 
Services in der Generation 60plus 
rapide. Weiterhin soll die Schaffung 
und Etablierung neuer Mobilitätsan-
gebote in Barleben vorangetrieben 
werden. Auch ohne eigenes Auto 
sollen die Menschen in Barleben 
komfortabel zu allen relevanten 
Einrichtungen gelangen. Und im Be-
reich Soziales soll die Vereinsarbeit 
weiter gefördert werden und als Hal-
teanker eine wichtige Funktion für 
das »hierbleiben« übernehmen. So 
geht Barleben davon aus, dass der 
ganze Bereich rund um das Thema 
E-Sports in der Zukunft eine grö-
ßere Rolle für das Gemeindeleben 
spielen kann. All das und mehr steht 
im Zentrum des Modellvorhabens 
Zukunftswerkstatt Kommune. Die 
Menschen in Barleben dürfen hier 
aktiv mitbestimmen und bei einer 
Zukunftswerkstatt in 2022 sich aktiv 
zu den Themen einbringen. (PM/tz)
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Arbeiten für Kinder- und Jugendclub in 
Ebendorf haben begonnen
>> Nach Barleben und Meitzendorf 
bekommt nun auch die Ortschaft 
Ebendorf Räumlichkeiten für einen 
Kinder- und Jugendclub. Die Ge-
meinde Barleben baut dafür das 
Dachgeschoss des Bürgerhauses um. 
Bereits im Januar haben die Arbei-
ten begonnen. Ein Bauunternehmen 
war damit beauftragt, den Fußbo-
den, Türen und Zargen zu entfernen 
sowie Teile der Wände der ehemali-
gen Büros rauszunehmen und somit 
Platz zu schaff en für die Neugestal-
tung der Räumlichkeiten für den 
Kinder- und Jugendclub. Es sollen 
zwei Aufenthaltsräume mit separaten 
Sanitärräumen und einer Teeküche 
entstehen. Über einen Treppenlift 
werden die Bereiche im Dachge-
schoss künftig barrierefrei erreichbar 
sein. Rund 80 Quadratmeter werden 
den Kindern und Jugendlichen künf-
tig zur Verfügung stehen. 
Die Errichtung des Kinder- und Ju-
gendclubs in Ebendorf wird gefördert 
mit Mitteln aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfond zur Entwicklung 
des ländlichen Raumes (ELER). Die 
Gesamtausgaben für den Um- und 
Ausbau des Dachgeschosses des 
Bürgerhauses Ebendorf sind mit rund 
220.000 Euro geplant. Die Zuwen-
dung durch den Fördermittelgeber 
beträgt rund 142.000 Euro. (tz)

Die Gemeinde Barleben lässt derzeit das Dachgeschoss des Bürgerhauses in Ebendorf komplett 
umbauen. Hier entstehen Räumlichkeiten für einen Kinder- und Jugendclub. Fotos: tz
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Praxiseröffnung: Bürgermeister Frank Nase 
begrüßt weiteren Mediziner in der Gemeinde
>> Seit Anfang Januar praktiziert der 
Gynäkologe Dr. med. Michael Wagner 
in seiner neuen Praxis im Breite-
weg 50 in Barleben. Bürgermeister 
Frank Nase besuchte dieser Tage den 
Facharzt, um ihn in der Gemeinde 
willkommen zu heißen und die besten 
Glückwünsche zur Praxiseröffnung 
auszusprechen. „Es freut mich sehr, 
dass wir die gute medizinische Ver-
sorgung in unserer Gemeinde somit 
noch ein Stück verbessern konnten“, 
sagte Frank Nase. 
Dass ein Arzt als Standort für seine 
Praxis eher eine verhältnismäßig 
kleine Kommune anstatt die nahe-
gelegene Großstadt wählt, ist kein 
Selbstläufer. Die Gemeinde Barle-
ben hatte das Vorhaben unterstützt 
und die ehemalige Außenstelle der 
Gemeindeverwaltung umfangreich 
saniert und auf die Bedürfnisse des 
Mediziners angepasst. 
Die im Parterre gelegenen Praxisräu-
me umfassen einen Empfangsbereich 
mit Wartezimmer für die Patientin-
nen, zwei Behandlungszimmer und 
ein Labor sowie Toiletten und einen 
Aufenthaltsraum für das Personal. 
„Wir werden auch weiterhin daran ar-
beiten, dass wir als Standort für Ärzte 

attraktiv sind und die medizinische 
Versorgungssituation für unsere Bür-
gerinnen und Bürger stabil bleibt“, 
verkündete der Bürgermeister. In 
der Gemeinde gibt es derzeit vier 

Allgemeinmediziner, zwei Zahnarzt-
praxen, eine Praxis für Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie sowie 
mehrere Physiotherapien, eine Podo-
logie und zwei Apotheken. (tz)

Dr. Michael Wagner (mi.) hat in Barleben eine Frauenarztpraxis eröffnet. Bürgermeister Frank 
Nase (re.) und Gemeinderatsvorsitzender Ulrich Korn (li.) kamen zur Praxiseinweihung vorbei.
Foto: tz
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Gemeinde gibt Finanzspritze für Kinderfördervereine
>> Einen Scheck über jeweils 1.635 
Euro haben Bürgermeister Frank 
Nase und ÖSA-Geschäftsstellenleiter 
Sascha Pilz an den Kinder- und Ju-
gendförderverein Barleben und den 
Kinderförderverein Ebendorf überge-
ben. „Ehrenamtliches Engagement 
sollte in der Gesellschaft einen hohen 
Stellenwert haben und entsprechend 
gewürdigt werden“, sagte der Bür-
germeister bei der Übergabe. 
Mit großer Freude und reichlich 
Ideen, was mit den außerordent-
lichen Finanzspritzen anzufangen 
ist, nahmen die beiden Vereine die 
Schecks entgegen. „Uns schwe-
ben verschiedene Projekte vor. Auf 
jeden Fall werden wir den Kinder- 
und Jugendclub in Ebendorf, der sich 
derzeit im Aufbau befi ndet, bei der 
Ausstattung mit Spielgeräten unter-
stützen“, verrieten Christin Krumsieg 
und Marcel Leon vom Kinderförder-
verein Ebendorf. 
Der Kinder- und Jugendförderverein 
Barleben wird das Geld zu gleichen 
Teilen den Kindereinrichtungen in 
Barleben zu Gute kommen lassen. 
„Wir fragen ab, welchen Bedarf die 

Kindereinrichtungen gerade haben. 
Ob sie neue Bastelutensilien be-
nötigen oder sich eher Spielsachen 
wünschen. Das beschaff en wir 
dann und übergeben es den Ein-
richtungen“, erklärte Janine Böhm 
vom Kinder- und Jugendförderver-
ein Barleben. Das Geld stammt aus 

der Ausschüttung des Versicherers 
ÖSA an die Gemeinde Barleben. 
Die Gemeinde hat bei der Öff entli-
chen Versicherung Sachsen-Anhalt 
alle ihre Gebäude versichert, dar-
unter beispielsweise den Komplex 
Mittellandhalle sowie das gesamte 
Inventar und die Elektronik. (tz)

Mit je 1.635 Euro unterstützt die Gemeinde Barleben die Arbeit des Kinderfördervereins 
Ebendorf und des Kinder- und Jugendfördervereins Barleben. Foto: tz
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*Dieses Angebot ist nur gültig für Neubuchungen bis zum 31.03.2022 und gilt für alle Kreuzfahrten bis zum Ende der Sommersaison 2022, vorbehaltlich der Verfügbarkeit. Bei Fly & Cruise-Angeboten wird der Rabatt nur auf den Kreuzfahrtanteil 
gewährt. Der Rabatt gilt für eine Kabine und ist mit dem MSC Voyagers Clubrabatt, nicht aber mit weiteren Rabatten und Aktionen kombinierbar. Bei der Buchung muss ein gültiger Beschäftigungsnachweis vorliegen. Die rabattberechtigte Person 
muss mitreisen, damit der Rabatt gewährt wird. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Veranstalter: MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard, 40,1206 Genf (Schweiz), TVA Nr.: CHE 112.808.357

Unser herzlicher Dank gilt allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Gesundheitswesens, die 
im Kampf gegen die globale Pandemie an vorderster Front für uns da sind. Für Ihren selbstlosen 
und unermüdlichen Einsatz möchten wir Ihnen unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 

Kommen Sie an Bord und erleben Sie eine sichere Kreuzfahrt 
mit unserem erprobtem Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll!

Exklusiver Bonus von bis zu 50%
auf den Kreuzfahrtpreis*

A N A L L E C O R O N A - H E L D E N

UNSER DANKESCHÖN FÜR SIE
• Bis zu 50% auf den Kreuzfahrtpreis* für alle Abfahrten bis zum Ende der Sommersaison 2022.

FÜR WEN GILT DAS ANGEBOT?
• Alle ÄrztInnen, Gesundheits- undKrankenpflegerInnen,MitarbeiterInnen von Krankenhäusern, 

Alten- und Pflegeeinrichtungen, Apotheken, Sanitätsdiensten, Laboren, Feuerwehren und 
Gesundheitsämtern sowie deren Mitreisende.

T_
22

.1
2.

20
21

Lassen Sie sich beraten!  Ihr Reisebüro im Herzen von Barleben . Breiteweg 46 . 39179 Barleben

Telefon: 039203 560370 . Mobil: +49 151 46461016 . E-Mail: willkommen@reisebuero-barleben.de
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Chor „Concordia Barleben e. V.“ beendet seine 
Proben- und Auftrittstätigkeiten
>> Aus gegebenem Anlass möchte 
der Vorstand des Chores alle Bürger 
der Gemeinde darüber informie-
ren, dass sich der Chor „Concordia 
Barleben e. V.“ mit Wirkung vom 
01.01.2022 aufgelöst hat. Nach 
Prüfung der Chorsituation, die 
durch fehlende Proben seit März 
2020, aufgrund der Altersstruktur 
und gesundheitlicher Probleme ei-
niger Mitglieder sowie durch die 
Einschränkungen wegen der Pande-
mie maßgeblich bestimmt wird, ist 
keine Perspektive für einen qualita-
tiv anspruchsvollen mehrstimmigen 
Chorgesang mehr erkennbar. 
Der Chor hat sich in seiner langjäh-
rigen Existenz, ob als Männerchor 
oder gemischter Chor, ein hohes 
Ansehen erarbeitet. Bei vielen Auf-
tritten in Barleben und Umgebung 
beispielsweise in Pfl egeheimen, 
in Kirchen und bei lokalen Fest-
lichkeiten hat er es immer wieder 
bewiesen. Drei Pokale, die in Wett-
streiten mit vielen anderen Chören 
errungen wurden, sprechen für sich. 
Die Adventskonzerte gemeinsam mit 
dem Posaunenchor in der Barleber 
Kirche sollen hier nicht unerwähnt 
bleiben. Besonders in den letzten 
Jahren stellten sie einen Höhepunkt 

am Ende des Jahres dar. Die Mitglie-
der sind sich bewusst, dass durch die 
Aufl ösung des Chores im gesanglich–
kulturellen Genre für die Bürger in 
der Gemeinde eine Lücke entsteht.
„Wir danken allen an Chorgesang 
interessierten Bürgern und Institu-
tionen und den passiven Mitgliedern 
für ihre Unterstützung. Hoff nung 

setzen wir darauf, dass der Chorge-
sang in den Schulen der Gemeinde 
wieder einen höheren Stellenwert 
einnimmt. Alle sangesfreudigen 
Frauen und Männer bitten wir, auch 
das Angebot des Mehrgenerationen-
zentrums rege zu nutzen, um dort 
den Chorgesang zu stärken.“ (Vor-
sitzender Dr. W. Knobbe)

Der Chor „Concordia Barleben e. V.“ bei seinem letzten Weihnachtskonzert in der Kirche St. 
Peter und Paul in Barleben. Foto: Chor
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Barleber Foto AG erweitert Vorstand
>> Beim ersten coronakonformen 
Zusammentreff en der Mitglieder der 
Barleber-Foto-AG im Jahr 2022 stand 
unter anderem Rechenschaftslegung 
und Neuwahl des Vorstandes auf 
dem Plan. Der Kassenstand wurde 
ordnungsgemäß abgerechnet und 
Rainer Schmidt als Vorsitzender 
sowie Detlef Schmidt als Stellver-
treter einstimmig im Amt bestätigt. 
Erweitert wird der Vorstand um Wolf-
gang Fabich, der ab sofort die Kasse 
verwaltet. 
Gemeinsam ließ man die zurück-
liegende Zeit Revue passieren 
und benannte Positives und auch 
das, was verbesserungswürdig ist. 
Hervorzuhebende Gemeinschaftsak-
tionen der Barleber-Foto-AG waren 
im zurückliegenden Jahr u. a. die 
Fotoausstellung in den Räumen des 
Mehrgenerationszentrums (MGZ), 
die Taschenlampenführung des Hei-
matvereins Barleben sowie die große 
Halloweenparty mit dem Kinder- und 
Jugendförderverein Barleben und 
der Freiwilligen Feuerwehr Barleben. 
Hier wurden u. a. Fotos der kleinen 
und großen furchterregenden Ge-
spenster mit unserer Fototechnik 
geschossen, welche wir den Eltern 
zur Verfügung stellten. Allerdings 
konnten bei einigen Familien die 

Fotos nicht zugestellt werden. Wer 
also noch Fotos vermisst, kann sich 
einfach unter folgender E-Mail mel-
den: barleber-foto-ag@gmx.de. 
In Zukunft will die Foto-AG ihre Arbeit 
intensivieren. So wird es regelmäßig 
Aufgabenstellungen geben, ein ge-
meinsamer Fotoausfl ug ist geplant 
und das Thema für die turnusmäßige 
Ausstellung im MGZ im Herbst wird 
in der nächsten Zusammenkunft 
bestimmt. Zurzeit hat die AG 11 Mit-
glieder und man freut sich jederzeit 
über neue Mitstreiter. Nächster Treff  
ist am 15. Februar 2022 um 17:00 
Uhr im MGZ. (Foto AG/R. Schmidt)

Großes Bild: Neben dem Vorsitzenden Rainer 
Schmidt (mi.) und dem Stellvertreter Detlev 
Schmidt (li.) ist Wolgang Fabich (re.) als 
Kassenwart in den Vortsand der Barleber Foto 
AG gewählt worden. Kleines Bild: Zu den 
Höhepunkten der Foto AG im vergangene Jahr  
gehört die Taschenlampenführung durch die 
Heimatstube in Barleben. Fotos: Foto AG
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Nachhaltigkeitsstammtisch startet in Barleben 
>> Der LIBa e. V. möchte in Koope-
ration mit dem NABU Barleben e. V. 
auch in Barleben einen Nachhaltig-
keitsstammtisch starten. Hier sollen 
Menschen zusammenkommen, die 
sich für das Thema „Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz“ interessieren, sich 
mit Gleichgesinnten austauschen 
wollen, einen eigenen Beitrag leisten 
möchten oder bereits konkrete Ideen 
haben und Mitstreiter suchen.
Mobilität, Wohnen, Energie, Konsum-
verhalten, Versorgung, Grünflächen, 
Biodiversität, Freizeitgestaltung…- 
es gibt viele Ansatzpunkte, die 
diskutiert werden können. Ziel ist 
es, auszuloten, wie das Leben in 
Barleben, Ebendorf und Meitzendorf 
nachhaltiger und klimafreundlicher 
gestaltet werden kann, welcher Hil-
festellungen es bedarf, welchen 
Beitrag jeder einzelne und welchen 
die Gemeinschaft leisten kann. 
Fest steht: Die Teilnehmenden des 
Stammtisches selbst entscheiden, 
was ihnen wichtig ist und womit sie 
sich beschäftigen wollen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, sich beim LIBa 
e. V. unter info@liba-bemb.de oder 
039203 753915 anzumelden. Der 

Stammtisch wird sich, der Coro-
na-Situation geschuldet, zunächst 
online treffen. Nach Terminabstim-
mung erhalten alle Angemeldeten  
den  Zugangslink für die Online-Ver-
anstaltung per E-Mail zugeschickt. 

Noch ein Tipp: In Colbitz gibt es 
bereits einen Nachhaltigkeitsstamm-
tisch, der sich u. a. mit den Themen 
„Photovoltaik“ sowie „Naturnahe 
Gartengestaltung und Blühwiesen im 
öffentlichen Raum“ befasst. Zu letz-
terem Thema wird am 23. Februar 
– ebenfalls online - Christa Ringkamp 
von der Gartenakademie Sachsen-
Anhalt referieren und im Anschluss 
Rede und Antwort stehen. Auch in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger 
aus Barleben sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen und 
können sich über o. g. Kontaktdaten 
beim LIBa e. V. anmelden. 
Wer sich für das Thema Photo-
voltaik interessiert und vielleicht 
überlegt, ob er sich eine PV-Anla-
ge auf sein Hausdach setzt, dem 
sei die Online-Veranstaltung der 
Verbraucherzentrale Bremen „Pho-
tovoltaik – Ist das was für mich?“ 
am 15. Februar 2022, 17:00-18:30 

Uhr empfohlen. Weitere Infos hier-
zu und Anmeldung unter www.
verbraucherzentrale-bremen.de/ver-
anstaltungen. (LIBa/E. Brämer)

Der Nachhaltigkeitsstammtisch 
findet im Rahmen des LEADER/
CLLD-Projektes „Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz in der LAG „Colbitz-Letz-
linger Heide“ statt und wird aus dem 
ESF-kofinanzierten Operationellen 
Programm für Sachsen-Anhalt sowie 
vom Landkreis Börde und aus Eigen-
mitteln des LIBa e. V. gefördert.
Projektträger ist der LIBa „Besser 
essen. Mehr bewegen.“ e. V.
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Meitzendorfer Str. 1     
39179 Barleben

039203 / 75 79 92     
039203 / 75 79 96

www.ra-bergemann.deinfo@ra-bergemann.de

Teilnehmer beim 500. Apothekenlauf              
in Barleben unterwegs
>> Bewegung an der frischen Luft 
hält Körper und Geist fit. Das wissen 
alle Teilnehmer hier, die sich dieser 
Tage zur Wanderung durch Barleben 
vor der Apotheke im Breiteweg ge-
troffen haben. Dieses Mal ist auch 
Bürgermeister Frank Nase dabei, 
denn es ist der 500. Apothekenlauf. 
Unter dem Motto „3000 Schritte für 
die Gesundheit“ treffen sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer immer 
mittwochs vor der Apotheke. 
Begonnen hat es mit einer Aktion des 
Landesapothekenverbandes Sach-
sen-Anhalt. Initiator ist Ulrich Korn, 
Inhaber der Löwen-Apotheken in 
Barleben. „Bürgerinnen und Bürger 
sollten zu mehr Bewegung animiert 
werden“, berichtet Ulrich Korn. Die 
Aktion ging einen Monat lang. „Wir 
sind dann einfach weitergelaufen“, 
sagt Korn schmunzelnd. 
Von Beginn an ist Roswitha Kus 
dabei. Sie hat die Betreuung des 
Projektes übernommen. Es gibt 
vier Touren durch Barleben, die tat-
sächlich jeweils rund 3000 Schritte 
zählen. Die erste Tour führt von der 
Apotheke im Breiteweg zum Enten-
teich und zurück. Die zweite Runde 
führt zum Bahnhof und zurück. Als 
dritte Alternative steht ein Spazier-
gang zum „Hotel Sachsen-Anhalt“ 

zur Verfügung und bei der vierten 
Tour gehen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bis zum Verlagshaus der 
Volksstimme. Dabei sind sie zügig 
unterwegs. Etwa 30 Minuten dau-
ert die Wanderung. „Mal sind es 
mehr, mal weniger, die mitlaufen“, 
sagt Roswita Kus. „Wir waren schon 
mal 23 Personen. Aber auch zu 
dritt gehen wir los“, sagt sie. Dabei 
kommen die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer nicht nur aus Barleben, 
sondern auch aus Magdeburg und 
Jersleben  sind „Apothekenläufer“ 
dabei. 
Wer Spaß an der Bewegung an der 
frischen Luft hat, ist bei den „Apo-
thekenläufern“ herzlich willkommen. 
Den 1000. Spaziergang fest im Blick, 
trifft sich die Gruppe mittwochs um 
14:00 Uhr vor der Apotheke im Brei-
teweg in Barleben. (tz)

Bürgermeister Frank Nase begleitete den 500. „Apothekenlauf“. Unter dem Motto „3000 Schritte für 
die Gesundheit“ treffen sich die Teilnehmer jeden Mittwoch vor der Apotheke in Barleben. Foto: tz.
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Digitalstrategie für Barleben
Neue Workshoptermine stehen fest

Das Ministerium für Infrastruktur und 
Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 
- zuständig für die Förderung der Re-
gionalen Digitalisierungszentren im 
Land - hat das Barleber Projekt bis 
zum 30. April 2022 verlängert. Damit 
bleibt der Gemeinde Barleben mehr 
Zeit für die Erstellung ihrer Digitalstra-
tegie. Die für die Inhalte der Strategie 
elementare Workshopserie, die Ende 
2021 coronabedingt ausfallen musste, 
wird nun erneut in Angriff genommen. 

Die Termine für die Diskussion zu den 
ersten drei Themenfeldern Generatio-
nen, Leben und Gesundheit, Arbeit, 
Wirtschaft und Tourismus sowie 
Umwelt und Mobilität stehen fest 
und die Arbeitsgruppen sind eingela-
den. Für Interessierte sind noch Einzel-
plätze für die in Präsenz stattfindenden 
Workshops verfügbar - erkundigen Sie 
sich unter 039203 565 2000. Weite-
re Informationen unter www.smart-
barleben.de.
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Digitalwerkstatt
Villa Breiteweg 147

Telefon: 039203 565-2000
info@smart-barleben.de

GEÖFFNET

Aktuell nur nach 

vorheriger Anmeldung

Info

Workshop 
„Umwelt & Mobilität“

Zeit: 14:00 UHR bis 17:00 UHR
Ort:  Digitalwerkstatt 

Villa Breiteweg 147
Zutritt: 2G+

max. 12 Personen

Digitalwerkstatt

7.2.22

24.2.22

7.3.22

Input-Geber: 
Prof. Dr.-Ing. Hartmut Zadek, 
Leiter Lehrstuhl Logistik
und Sönke Beckmann
Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg, Institut für Logistik und 
Materialflusstechnik (ILM)

Thema:
Technologieansätze für automati-
siertes Fahren im ÖPNV

Input-Geber:
Apotheker Ulrich Korn
Inhaber der Barleber Apotheken 
und Vorsitzender des Gemeindera-
tes Barleben

Thema:
Wissenswertes rund ums e-Rezept

Workshop 
„Generationen, Leben & 
Gesundheit“

Zeit: 17:00 UHR bis 20:00 UHR
Ort:  Digitalwerkstatt 

Villa Breiteweg 147
Zutritt: 2G+

max. 12 Personen

Input-Geber:
Marco Langhof
Geschäftsführer Teleport GmbH, 
Barleben, und Präsident der Arbeit-
geber- und Wirtschaftsverbände 
Sachsen-Anhalt  

Thema:
„5G Industrial Working & Co-Wor-
king im TPO - Strahlkraft für die 
Region“

Workshop 
„Arbeit, Wirtschaft & Tourismus“

Zeit: 17:00 UHR bis 20:00 UHR
Ort:  Digitalwerkstatt 

Villa Breiteweg 147
Zutritt: 2G+ 

max. 12 Personen

Montag

Donnerstag

Montag
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Wirtschaftsjunioren übergeben Spende an 
Tierheim Wolmirstedt
>> Die Wirtschaftsjunioren Börde 
haben bei verschiedenen Veranstal-
tungen im Laufe des letzten Jahres 
Geld für den guten Zweck gesam-
melt. Insgesamt 900 Euro sind 
dank der Spendenbereitschaft der 
Mitglieder und zahlreicher Gäste zu-
sammengekommen. Der gesamte 
Betrag wurde an das Tierheim Wol-
mirstedt übergeben. Ottfried Müller, 
Leiter des Tierheims Wolmirstedt, 
war hocherfreut über die Aktion.
Ist doch eine Reparatur des Daches  
des Katzenhauses dringend nötig. 
Übergeben wurde das Geld von der 
Meitzendorferin Steffi Fuhrmann 
(Inhaberin von Schmucksüchtig.
de). Es war ihre letzte Aktion als  
Kreissprecherin der Wirtschafts-
junioren Börde. 2022 ist die agile 
Jungunternehmerin in der Funktion 
„Past President“ der WJ Börde un-
terwegs und nach wie vor Teil des 
Vorstandteams. Im Anschluss an die 
Scheck-Übergabe fand mit Ottfried 
Müller eine ausführliche Führung 
durch das Tierheim inklusive Beant-
wortung zahlreicher Fragen statt. 
Gesammelt hatten die Wirtschafts-
junioren Börde das Geld unter ihren 

Mitgliedern und Gästen bei Veran-
staltungen, wie dem so genannten 
„Family Day“, bei dem Mitglieder 
und ihre Familien einen geselligen 
Tag mit Unterhaltung,  Spiel, Spaß 
und leckerer Verpflegung verbracht 
haben. Die Wirtschaftsjunioren 
Börde danken allen Spenderinnen 
und Spendern, insbesondere Sissy 
und Kathrin für ihre Großzügigkeit. 
„Für mich war es ein wunderbarer, 
positiver ‚Abschied‘ als Kreisspreche-
rin der Wirtschaftsjunioren Börde“, 
sagte Steffi Fuhrmann (Kreisvor-
sitzende Wirtschaftsjunioren Börde 
2021, stellvertretende Landesvor-
sitzende der Wirtschaftsjunioren 
Sachsen-Anhalt e. V. 2022). 
Die Wirtschaftsjunioren Börde haben 
auch in Kooperation mit der Ge-
meinde Barleben im vergangen Jahr 
verschiedene Projekte durchgeführt. 
So fand im Oktober beispielswei-
se das Projekt „Most Wanted“ statt.  
Als Mitmachaktion wurde Vorschul-
kindern mit Hilfe einer mobilen 
Mostanlage der Weg vom Apfel zum 
Apfelsaft erklärt. Die Kinder durften 
ihre zuvor selbst gesammelten Äpfel 
in der mobilen Mostanlange pressen 

und anschließend verkosten. Das 
Projekt kam bei allen Beteiligten so 
gut an, dass die Wirtschaftsjunioren 
Börde eine Wiederholung in diesem 
Jahr fest einplanen. (PM/WJ Börde) 

Ottfried Müller nimmt den Spendenscheck von 
Stefanie Fuhrmann entgegen. Foto: WJ Börde
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Montage von Küchen u. Wohnmöbeln
Verlegen von Holz- u. Vinylböden
Innenausbau- u. Reparaturarbeiten
weitere Leistungen auf Anfrage

 0151-42090243      info@grunberg-hs.de
Inh. Torsten Grunberg Firmensitz 39179 Barleben

Trainer dringend gesucht!
>> Der Meitzendorfer Kultur- und 
Sportverein (MKSV) sucht ab sofort 
einen Übungsleiter, der unsere Se-
niorensportgruppe in Meitzendorf 
betreuen möchte. Es ist keine Aus-
bildung notwendig. Nur Spaß und 
Freude an Bewegung. Die Gruppe 

trifft sich montags in der Zeit von 
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Meitzendorf. Ein 
14-tägiger Rhythmus wäre mach-
bar. Bei Intersse und zur Absprache 
der einzelnen Details bitte bei Frau 
Werner Tel.039202/66781 oder 

0157/58762247 melden. Der Meitzen-
dorfer Kultur- und Sportverein  e. V. 
gründete sich im November 2004. 
In dem Verein gibt es die Sektionen 
Tanzen, Chor, Gymnastik und Kreati-
ves Gestalten. 
(MKSV/S. Werner)

Neue Erlen wurden gepflanzt
>> Die Gemeinde Barleben hat durch 
Mitarbeiter einer Gartenbaufirma im 
Breiteweg in Barleben Nachpflanzun-
gen vornehmen lassen. In Höhe der 
Mittellandhalle waren zwei Ahorn-
bäume abgestorben. „Das kann ganz 
verschiedene Gründe haben, wie 
Trockenheit oder zu wenig Nährstof-
fe“, erklärte Gartenbauer Siegfried 
Mischer. 
Gepflanzt wurden zwei junge Erlen 
der Sorte „x spaethii“. Sie gelten 
als widerstandfähiger als der Ahorn. 
Zuvor mussten die Gartenbauer die 
massiven Baumscheiben aus Stein 
entfernen und die abgestorbenen 
Bäume herausnehmen. Nachdem 

auch der Boden ausgetauscht wurde, 
sind die Löcher mit neuer Erde und 
einem Substrat für die jungen Bäume 
befüllt worden.  
Der Auftrag für die Gartenbaufirma 
beinhaltet auch eine Anwuchshilfe 
bis zum Sommer 2023. Die umfasst 
besondere Schnittmaßnahmen zum 
Kronenaufbau, das Freihalten der 
Baumscheiben von Unkraut zum 
Schutz des jungen Wurzelwerks 
sowie häufige Wässerungsdurchgän-
ge während der Anwuchsphase. (tz)

Im Breiteweg in Barleben wurden an zwei 
Standorten junge Bäume gepflanzt nachdem 
dort die Bäume abgestorben waren. Foto: tz

Junge Künstler können sich melden

>> Du malst gerne, gestaltest 
gerne und deine Gemeinde ist dir zu 
farblos? Dann hast du jetzt die Mög-
lichkeit, dich zu verwirklichen. Wir 
suchen große und kleine Künstler, 
die gerne malen. Schnapp dir Papier 
und Bleistift und kreiere Bilder. Die 
Stromkästen und Verteilerhäuschen 
sollen einen farblichen Akzent in der 
Gemeinde bilden. Nahezu alles ist 
erlaubt, außer rechtswidriges, ge-
waltverherrlichendes oder sexuell 
anstößiges. Lass deiner Kreativität 

freien Lauf und reiche deine Bilder 
ein. Zusammen mit einem Künstler 
setzen wir Akzente.
Die Bilder kannst du persönlich in der 
Gemeinde abgeben, an mich, Sabine 
Unze, adressiert oder per E-Mail an 
jugendarbeit@barleben.de. Ich freue 
mich auf viele Ideen. Eure Sabine

In einer Projektarbeit mit Jugendlichen und 
einem Streetart-Künstler ist im vergangenen 
Jahr im Jugendclub Barleben dieses bunte 
Wandbild entstanden. Foto: S. Unze
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Barleber Fight Night und Fritz Fit Olympiade 
sind in Planung

>> Auch wenn 
ein Ende der Pan-
demie noch nicht 
absehbar ist, sind 
die Veranstalter 
der Barleber Fight 
Night optimis-
tisch, dass diese 
wie geplant am 
14.05.2022 ab 
17 Uhr in der 

Mittellandhalle stattfinden kann. 
Wie in den beiden letzten Jahren 
auch erwartet die Zuschauer ein 
abendfüllendes Programm mit hoch-
klassigem Sport und Showacts aus 
verschiedenen Genres. Im Mittel-
punkt stehen wieder Amateur- und 
Profiboxkämpfe von Athleten aus 
der Region. Ergänzend dazu finden 

Kickboxkämpfe, Fechtduelle und ein 
Länderkampf im Armwrestling statt. 
Wettkämpfe in weiteren Kampfsport-
arten sind in Planung und werden die 
Anwesenden sicherlich begeistern.
Parallel zur Barleber Fight Night wird 
an diesem Tag von 15-21 Uhr die Fritz 
Fit Olympiade in der anderen Sport-
halle, den Gymnastikräumen und 
auf dem Parkplatz Nord stattfinden. 
Dieses, erstmals vom Kraftsportver-
ein Schwerathletikscheune Barleben 
e.V., mit Unterstützung der Pension 
Köselhof und der Firma Geld vom 
Dach, geplante Sport- und Spiel-
fest soll alle Kinder und Jugendlichen 
von 3 -19 Jahren in seinen Bann zie-
hen. Neben Abenteuerlandschaften, 
Erlebnispädagogik und Eventattrak-
tionen werden gezielt Angebote aus 

den Bereichen Fitness, Tanz und eini-
gen Sportspielen unterbreitet. Für die 
Kleinsten gibt es Mitmachangebote 
zum Kindersport, Rollbrettparcours 
und Laufspiele. Der Eintritt zur Fritz 
Fit Olympiade und die Teilnahme an 
allen Angeboten ist kostenfrei.
Nähere Informationen folgen oder 
sind nachzulesen auf www.barleber-
fight-night.de (PM)

Für Babysitterkurs anmelden
>> Der LIBa e. V. möchte im Febru-
ar/März zum wiederholten Mal einen 
Babysitterkurs im Online-Format an-
bieten. Die Teilnahme am Kurs ist 
kostenfrei. Teilnehmen kann jeder, 
der zuverlässig und verantwortungs-
bewusst ist, Freude am Umgang mit 
Kindern hat und im Rahmen seiner 
zeitlichen Möglichkeiten für die Kin-
derbetreuung zur Verfügung steht. 
Jugendliche müssen mindestens 14 
Jahre alt sein. Nach oben gibt es 
keine Altersgrenze. Der 17-stündige 
Kurs beinhalten u. a. Themen wie die 
Entwicklung des Kindes, Erste Hilfe 

am Kind, Umgang mit schwierigen 
Situationen, altersgerechte Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, Pflege und 
Gesundheit sowie Rechte/Pflichten/
Versicherung/Verträge. Dement-
sprechend sind im Referententeam 
Experten unterschiedlicher Fachrich-
tungen, u. a. ein Medizinpädagoge, 
eine Dozentin in der ErzieherInnen-
ausbildung und ein Jurist, vertreten. 
Eine Vermittlung an hilfesuchende 
Familien ist im Nachgang über das 
Familienportal www.familienservice-
rundum.de möglich. Anmeldungen 
für den Online-Babysitterkurs sind ab 

sofort im Familienservicecenter des 
LIBa e. V. unter 039203 753910 oder 
per E-Mail an info@liba-bemb.de 
unter Angabe der vollständigen Kon-
taktdaten und des Geburtsdatums 
möglich. Dort erhalten Interessierte 
auch weitere Informationen. Die vor-
aussichtlich drei Kurstermine werden 
im Nachgang mit den Teilnehmern  
abgestimmt. 
Alternativ ist für Mai/Juni der vorerst 
letzte Präsenzkurs in unserer Region 
geplant. Auch dafür ist bereits jetzt 
eine Aufnahme in die Anmeldeliste 
möglich. (LIBa/E. Brämer)
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Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek

HU/AU

UNFALLINSTANDSETZUNG

INSPEKTION

MOTORDIAGNOSE

REIFENSERVICE

REPARATUREN ALLER MARKEN

STOSSDÄMPFER

KLIMASERVICE

ÖLWECHSEL

Rund-um-

Service 

für alle Auto-

marken

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
Telefax 039203/627 11

Mobil 01522/8 64 55 19

Jubiläumsfete in der Kita
>> Mit Blumen und einer offi  ziellen 
Glückwunschurkunde machte sich 
Bürgermeister Frank Nase kürz-
lich auf den Weg nach Meitzendorf. 
Cathrin Klein, pädagogische Fach-
kraft in der Kindertagesstätte 
„Birkenwichtel“, hatte 25-jähriges 
Dienstjubiläum. 
Die gesamte Kita hatte sich bereits 
im Dorfgemeinschaftshaus in Meit-
zendorf versammelt als Cathrin 
Klein umringt von einigen Kindern in 
den Saal und auf die Bühne geführt 
wurde. Mit kleinen Ständchen und 
selbstgebastelten Glückwunsch-
karten bedankten sich die Mädchen 
und Jungen bei ihrer langjährigen 
Erzieherin.  
Cathrin Klein kam 1997 in die 
Einrichtung in Meitzendorf. Die da-
malige Leiterin, Sieglinde Müller, 
als Ehrengast bei der Jubiläums-
fete dabei, holte sie aus einer 
Kinderkrippe in Jersleben zu den 
„Birkenwichteln“. Dass sie sich vor-
her nur um Kleinstkinder kümmerte, 
war kein Thema. Schnell lebte sich 
die heute 56-Jährige in das Team 

ein. Die Einrichtungsleiterin Kers-
tin Martin beschreibt Cathrin Klein 
als ein „unbremsbares Energiebün-
del“ und wichtigen Anker in ihrem 
Kita-Team. Wir sagen „Herzlichen 
Glückwunsch“ und auf viele weitere 
schöne Jahre. (tz) 

Mit einer kleinen Fete wurde Cathrin Klein von der gesamten Kindereinrichtung für ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum geehrt. Fotos: tz
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50% RABATT* auf

ALLE  Bodenplatten!

Eine ist
DEINE!

*Aktion gültig für kurze Zeit beim Kauf eines massa haus Ausbauhauses. 
Keine Bar- oder Teilauszahlung möglich.

Felix Stegemann Stadtbüro Magdeburg
Sternstr. 34
39104 Magdeburg
Telefon 0171 98 91 313
felix.stegemann@massa-haus.de
www.massa-haus.de

Wir freuen uns auf dich!

� Über 100 individuelle und nachhaltige Häuser
� Unterstützung bei der Grundstückssuche
� Schnelle und zuverlässige Bauzeiten
� Viel Geld sparen durch unsere cleveren Ausbaupakete

Raus aus der Miete, verwirklichen Sie 
sich Ihren Traum vom eigenen Haus!
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Bürgernahe Fraktionsarbeit in Ebendorf
>> Mitglieder der Ebendorfer 
Ortschaftsratfraktion FWG/SPD 
trafen sich kürzlich mit einem in-
teressierten Bürger des Ortes zu 
einem gemeinsamen Nachmittags-
spaziergang. Zusammen mit den 
Kindern und Hunden wurde mit 
offenen Augen nach Möglichkei-
ten der Dorfverschönerung, nach 
Plätzen zum Ausruhen und nach 
Entsorgungsmöglichkeiten für die 
tierischen Hinterlassenschaften 
Ausschau gehalten. Im direkten 
Dialog wurde auf verschiedene 
Stellen im Ort hingewiesen, wo di-
verse Defizite abzustellen sind. 
„In den sozialen Medien sind die 
Bürger der Ortschaft bereits aufge-
rufen wurden, Ideen für Standorte 
von Parkbänken zu benennen. Wir 
sind dankbar für die tollen Vor-
schläge von Herrn Bathe und 
haben ihn deshalb auch zu unse-
rer Runde eingeladen“, fasst der 
Fraktionsvorsitzende Marcel Leon 
das Zustandekommen des Treffens 
zusammen. Bürgernähe wird in der 

Zukunft der noch jungen Fraktion 
weiterhin einen großen Stellenwert 
haben und auch die gemeinsamen 

„Dorfrunden“ bekommen einen 
festen Platz im Terminplan. (M. 
Leon)

Die Ortschaftsräte Marcel Leon (li.),  Martin Oppermann (3.v.l.) und Stefan Beckmann 
(4.v.l.) trafen sich mit dem Ebendorfer Bürger Andreas Bathe, um sich über Themen zur 
Dorfverschönerung auszutauschen. Foto: M. Leon
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S I C H E R T E U C H S C H O N J E T Z T
D A S E X K L U S I V E
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Allianz Peter Otte
in Barleben, Magdeburg und Umgebung

Ein Urgestein geht in 
Feuerwehrrente
>> Unser Kamerad Gerhard Wiers-
dorf vollendete am 09. Januar 2022 
sein 67. Lebensjahr. Damit be-
endet er seine aktive Laufbahn in 
unserer Feuerwehr im Dienstrang 
eines Oberbrandmeisters. Gerhard 
Wiersdorf ist seit 1964 Mitglied der 
Ebendorfer Feuerwehr. Anfangs in 
der AG "Junge Brandschutzhelfer" 

wechselte er 1971, nach erfolgter 
Grundausbildung, in die Einsatzab-
teilung. Von 1979 bis 2005 war er 
mit voller Hingabe als Wehrleiter 
und von 2005 bis 2011 als stellver-
tretender Wehrleiter tätig.
Bis zum Schluss war er noch aktiv 
im Einsatzgeschehen tätig und 
nahm regelmäßig an Standortfort-
bildungen und Veranstaltungen teil. 
Als Mitglied der Alters- und Ehren-
abteilung bleibt Gerhard Wiersdorf 
unserer Feuerwehr auch weiterhin 
erhalten. 
An seinem Ehrentag wurden ihm 
durch die Wehrleitung, vertreten 
durch Kamerad Carsten Horstmann 
und Kamerad Martin Oppermann, 
ein Präsentkorb überreicht und herz-
liche Glückwünsche im Namen aller 
Feuerwehrkamerad(inn)en übermit-
telt. Lieber Gerhard...wir wünschen 
dir alles Gute, bleib gesund und uns 
auch weiterhin treu! (FFW Eben-
dorf/I. Opitz)

Mit einem Präsentkorb bedankten sich Martin 
Oppermann und Carsten Hostmann bei 
Gerhard Wiersdorf (v.r.) für sein jahrelanges 
Engagement als Mitglied bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebendorf. Foto: Ines Opitz

Die runde „60“

>> Am 16. Januar 2022 feierte 
unser Lutz Pechbrett seinen 60. 
Geburtstag. Die Kamerad(inn)en 
der Ebendorfer Feuerwehr ließen 
es sich daher nicht nehmen, ihm 
mit einer Abordnung standesge-
mäß zu gratulieren. Lieber Lutz! 
Wir wünschen Dir alles Liebe, viel 
Gesundheit und noch viele schö-
ne Jahre bei der Feuerwehr. (FFW 
Ebendorf/I. Opitz)
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Nachruf
>> Kurz vor Jahresende haben wir 
die traurige Nachricht erhalten, dass 
unser Ehrenwehrleiter Brandinspek-
tor Walter Görges im Alter von 86 
Jahren am 14.12.2021 verstorben 
ist. Walter Görges war 63 Jahre Mit-
glied unserer Feuerwehr und in der 
Zeit von 1985-1994 Wehrleiter. Er 
hat unsere Wehr durch die schwieri-
ge Wendezeit geführt. Walter Görges 
stand uns immer mit Rat und Tat zur 
Seite. Auf sein Drängen wurde unser 
Feuerwehrverein gegründet und un-
sere Traditionsfahne beschafft. Für 
sein Engagement um das Feuerwehr-
wesen wurde er mit dem Deutschen 
Feuerwehrehrenkreuz in Silber und 
der silbernen Ehrennadel der Ge-
meinde Barleben ausgezeichnet. 
Am 14.12.21 ist Walter Görges nach 
langer Krankheit von uns gegangen. 
Wir werden sein Andenken in Ehren 
halten. Unser Mitgefühl in dieser 
schweren Zeit gilt seiner Frau und 
seiner Familie. Mach’s gut Walter. 
Deine Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehr Barleben.
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Im Testzentrum wird auch geimpft
>> In der Teststation in der Mittel-
landhalle in Barleben gibt es seit Ende 
Januar auch die Möglichkeit, sich die 
Corona-Schutzimpfung verabreichen 
zu lassen. Es werden Erst-, Zweit- 
und Auff rischungsimpfungen, die 
sogenannten „Boosterimpfungen“ 
vorgenommen. Immer mittwochs 
von 16:00 bis 18:00 Uhr werden zu-
sätzlich zu den Corona-Schnelltests 
auch die Impfungen durchgeführt. 
Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist nicht nötig. Es kann allerdings 
zu Wartezeiten kommen. Bürge-
rinnen und Bürger, die sich eine 
Corona-Schutzimpfung geben lassen 

möchten, müssen ihren Personalaus-
weis und ihren Impfpass mitbringen. 
Vor der Impfung wird in jedem Fall ein 
Schnelltest durchgeführt. Nach der 
Impfung wird vor Ort ein Zertifi kat 
ausgestellt, das den QR-Code für den 
digitalen Nachweis auf dem Smart-
phone enthält. Es werden Personen 
ab dem zwölften Lebensjahr geimpft. 
Auch Kinder im Alter zwischen fünf 
und elf Jahren können geimpft wer-
den. Dafür steht das extra für diese 
Altersgruppe zugelassene Vakzin von 
Biontech zur Verfügung. In diesem 
Fall ist jedoch eine vorherige An-
meldung unter der Telefonnummer 

0391-7270337 nötig. Betrieben wird 
das Test- und Impfzentrum vom 
Landambulatorium Börde in Groß 
Ammensleben. (tz)

Bürgermeister begrüßt jüngste Einwohner
>> Zur ersten Babybegrüßung in 
diesem Jahr konnten Bürgermeister 
Frank Nase und Barlebens Ortsbür-
germeister Claus Lehmann dieser 
Tage sechs junge Familien mit ihrem 
Nachwuchs in der Begegnungsstätte 

des Mehrgenerationenzentrums be-
grüßen. Neben den Glückwünschen 
zum Nachwuchs überreichten Frank 
Nase und Claus Lehmann jeweils 
ein Begrüßungspaket an die Eltern. 
Das Begrüßungspaket enthält unter 

anderem Informationsmaterial von 
der Gemeinde und über die LiBa-Ini-
tiativen sowie ein Babylätzchen, ein 
Babypfl egeset von der Löwen-City 
Apotheke Barleben und die „Mama 
Card“ für den ZOO Magdeburg. Mit 
der „Mama Card“ kostet die Jahres-
karte für den ZOO statt 55 Euro nur 
25 Euro.
Darüber hinaus ist die Babybegrü-
ßung aber auch eine Möglichkeit, 
dass sich die frischgebackenen El-
tern gegenseitig kennenlernen, 
unterhalten und ihre Erfahrungen 
austauschen können. Auch Frank 
Nase und Claus Lehmann nahmen 
sich mehr als eine Stunde Zeit und 
standen für Gespräche mit den El-
tern zur Verfügung. 
Für die gemütliche Atmosphäre bei 
der Babybegrüßung sorgten der LiBa 
e. V. und der MGZ e. V. mit selbstge-
backenem Kuchen sowie Kaff ee und 
Tee. (tz) 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:

Berufserfahrung, Motivation, Teamgeist und eingenverantwortliches 
Arbeiten – wenn das keine Fremdworte sind, dann bewerben Sie sich jetzt! 
Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten bei leistungsgerechter 
Bezahlung in einem motivierten Team. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

• Heizungs-/Sanitärinstallateur (m/w/d) 
• Kundendienstmonteur (m/w/d)

JETZT
bewerben!

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

info@deta-magdeburg.de

Bei den 
Babybegrüßungen der 
Gemeinde Barleben 
erhalten die jungen 
Familien unter anderem 
ein Begrüßungspaket 
für ihren Nachwuchs 
überreicht. Foto: tz
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Haushaltssatzung der Gemeinde Barleben   
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalts (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 
(GVBl. LSA S. 288) hat die Gemeinde Barleben die folgende, vom Gemeinderat in der Sitzung am 14.12.2021 be-
schlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnisplan und Finanzplan

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Kommune voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem 
  a. Gesamtbetrag der Erträge auf   42.614.100 Euro

  b. Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  42.614.100 Euro

2. im Finanzplan mit dem 
  a. Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
   laufender Verwaltungstätigkeit auf  40.686.400 Euro

  b. Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   laufender Verwaltungstätigkeit auf  39.396.400 Euro

  c. Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
   der Investitionstätigkeit auf     8.849.900 Euro

  d. Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
   der Investitionstätigkeit auf   10.170.300 Euro

  e. Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
   der Finanzierungstätigkeit auf     1.274.000 Euro

  f. Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
   der Finanzierungstätigkeit auf        486.200 Euro

festgesetzt.

§ 2
Kreditermächtigung für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) wird auf 1.131.000 Euro festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigung

Eine Verpflichtungsermächtigung wird nicht veranschlagt.
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§ 4
Liquiditätskredit

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 8.137.200 Euro festgesetzt. 

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze sind in der 4. Änderung der Hebesatzsatzung vom 27.09.2018 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer: 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen 
      Betriebe (Grundsteuer A) auf   335 v.H.

1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  450 v.H.

2. Gewerbesteuer auf       330 v.H.

§ 6
Nachtragshaushaltssatzung

Für den unverzüglichen Erlass einer Nachtragssatzung gem. § 103 KVG LSA gelten folgende Wertgrenzen:

1. Erheblich i. S. d. § 103 Abs. 2 Ziffer 1 KVG LSA ist ein Fehlbetrag, der 4 v.H. der ordentlichen Aufwendungen 
überschreitet.

2. Erheblich i. S. d. § 103 Abs. 2 Ziffer 2 KVG LSA sind Mehraufwendungen oder Mehrauszahlungen, wenn sie im 
Einzelfall 2 v.H. des Ergebnishaushaltsvolumens oder des Finanzhaushaltsvolumens übersteigen.

3. Erheblich i. S. d. § 103 Abs. 3 Ziffer 3 KVG LSA sind Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, wenn ihre voraussichtliche Höhe mehr als 5 v.H. der Summe aller Auszahlungen 
für Investitionstätigkeit beträgt.

4. Erheblich i. S. d. § 103 Abs. 3 Ziffer 4 KVG LSA ist eine Vermehrung oder Hebung von Stellen ab 1 v.H. der im 
Stellenplan des lfd. Haushaltsjahres ausgewiesenen Planstellen.

§ 7
Wertgrenzen für den Einzelnachweis der Investitionsmaßnahmen

Die Wertgrenzen für die Veranschlagung einzelner Investitionsmaßnahmen gemäß § 4 Abs. 4 KomHVO Doppik i.V.m. 
Anlage 6 B VV Muster zum KVG LSA und KomHVO werden auf 5.000 Euro festgesetzt.
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Barleben für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 

Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes zur 
Einsichtnahme 

vom 14.02.2022 bis 22.02.2022

im Haus 1, Zimmer 1.21 der Gemeindeverwaltung Barleben, Ernst-Thälmann-Straße 22 in 39179 Barleben, zu fol-
genden Zeiten öffentlich aus 

         Montag und Mittwoch  08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
        Dienstag = Sprechzeit  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
         Donnerstag = Sprechzeit 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
         Freitag    08:00 Uhr - 11:00 Uhr

Entsprechend § 102 Abs.1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wurde die beschlossene Haus-
haltssatzung der Kommunalaufsichtsbehörde vorgelegt.
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Börde hat mit Schreiben vom 21.01.2022 unter dem Aktenzeichen 30.10.2 
EGBarl.2022_Haushalt dazu Stellung genommen.
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Breiteweg 109  •  39179 Barleben  •  Telefon 039203 75989-0  •  info@stb-naehrlich.de •  www.stb-naehrlich.de

N Ä H R L I C H
S T E U E R B E R A T U N G

Experten für
Beratungsmanagement

Rechnungswesen

Betriebswirt-
schaftliche 
Beratung

Steuerberatung




